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Anzeiget und Herold, nebst Sonn- 

tagsblau und Acker- und Gartenbaug 
Zeitung. sowie werthvolle GratisprämieI 
bei Vorausbezahlung, nur i2.00 ptoj 
Jahr. 

D er Dankfagungstug fällt auf den 

letzten Tag im Monat und M können die 

Hausbesitzer gleich danken, daß am näch- 
sten Tage die Miethen fällig werden. 

D e r Auditor des Postofsice-Depnr:( 
tements berichtet eine Zunahme oon 

1,408 Postämtern während des lehren 
Jahres. Die Einnahmen des Poftdien- 
ftes haben eine Zunahme von 2 Millio- 
nen auszuweiien. 

Rette Soldaten müssen die des 

43sten Jnsanterie-Regiments zu zart 
Ethan Allan sein, wie non Burlinglon, 
Vt., gemeldet wird. Am Donneistag 
war Zahltag, woraus die Vaterlands- 
oertheidiger gewartet und am Freitag 
waren 120 desertirt. Jn den lepten 4 

Wochen besertirten nicht weniger als 200 

Mann oon dem Regiment. Rette Zu- 
stände dag! 

Der Danlsagungstag naht heran 
und da wir auch gerne etwas materielle 
Ursache zum Danken haben möchten, so 
eisuchen wir diejenigen unserer Leser, 
welche bei uns im Rückstande sind, uns 

ihre resp. rückständigen Beträge gesälligsi 
einzusenden. Wir werden dann auch 
sicher nicht oersehlen, ihnen dafür eine 

spezielle Danlsagung in Form einer 

Quittung zukommen zu lassen. Also, 
genirt Euch durchaus nicht, sondern thut 
Herz und Geldbeutel aus! 

M- 

Die allen ehrlichen Seeräuber!—· 
Unser Kanonenboot «Caftine« hat den 

englischen Blockadebreeher »Lobuan«, 
weleher im Hasen oon Zamboago die 

Jilipinos mit fünfhundert Tonnen Le- 
bensmitteln und Munition oersorgte, 
nach dem Hafen non Manila gebracht. 
Dieses Treiben unsere-Z »angelsi"ichsischen 
Bundesgenossen« wird natürlich seitens 
der JingosPresse kaum mit einem Worte 
erwähnt, wenn es jedoch ein deutscher 
Dampser gewesen wäre, würde man eine 

Staats-frage daraus machen. 

O e ge n der Bestimmung des Gese- 
tzes, daß die Brückenoorlage eine Mehr- 
heit aller abgegebenen Stim- 
m e n haben mußte, ging dieselbe verlo- 

ren, trotzdem 364 Stimmen mehr da- 

fii r als d a g e g e n abgegeben wurden. 
Es stimmten nämlich 1783 Mann s ü r 
den Brückenbau und nur 1419 dagegen. 
Wenn also die Bestimmung nicht nor- 

handen wäre, daß dasür abgegebenen 
Stimmen eine Mehrzahl aller sein 
müsse, wäre der Bau beschlossene Sache. 
So wie es war, wurden iür das Amt des 

Countyrlerlg im Ganzen 3728 Stim- 
men abgegeben und wären also hiervon 
die Hälfte und eine Stimme für die 

Brücke röthig gewesen. Zzii Mann also 
hielten es überhaupt nicht der Mühe 
werth weder sü r noch g e g e n die 

Brücke zu stimmen und diiie zählen na- 

t.i·irlich gerade to gut dagegen, ulg wenn 

ne dagegen gestimmt hättest-Und ge- 
baut wird die vBrücke früher oder später 
doch! 

H e r r Mitttnlen ist ,,all right-C 
So meint der Redakteur der Mtlrvaukeer 
,,Gerrnania«. Or. o. Schleinrtz machte 
sich neulich arti und ttattete dern Präsi- 
denken einen Besuch ab, zu welchem Herr 
McKinley auch seinen Flottensekretär 
eingeladen hatte. Herr von Schleinih 
erklärte seine Absicht, den Adtninistrator 
der Ver. Staaten über seine Politik zu 
inquiriren.—All right, sagte McKinley, 
schießen Sie loS.-—Schleinip: Sind Sie 
wirklich kein schlechter Mensch und mei- 
nen eg ganz gut? -McKinley: You det! 
Nicht so, Mr. Lauert-Mr- Longz You 
bet!!——Schleinid: Und Sie trachten nach 
keiner Kaiserkrones — McKinleh: Ih, 
rvo rverd’ ich denn! Was sagen Sie dazu, 
Lang? —Long: Das ist bloßes Cant- 
pagnegeschrpäh der snti-Jntperialisten n. 
von der «Jll. Staatsztg.« längst wider- 
legt.—Schleinih: Und wie trat-M vor 
Martin-? hat Den-eh da nicht den Die- 
drichs in den Grund dohren wollen9—— 
Mcsknrlenx Kein Gedanke daran; Lang, 
wie war doch die Geschichte?——2ong: 
Had’ nie davon gehört und jedenfalls 
hat doch Den-eh nicht geschossen, denn 
nach den neuesten Nachrichten ift Diedrichs 
noch am Leden.——Schlelnlp: Und sie 
stand’s mit Coghlan?—MeKinley: Ra, 
den- haden wiss gehörig gesteckt. Nicht 
sahn Lanz?—Long:-Yoa heil-here 
o. Schleinis hatte noch dte Frage ans der 
Zunge, »Die Verr Mckinley unter sol- 
chen Umständen sich dazu entschließen 
kannte, in Bofton von einer Tridüne zu 
sprachet-, Ielche sitt Bildern und Plakas 
tea geschmückt war-, in Ietchen Deutsch- 
land und seine Mariae wegen dieser Cor- 
ssade verhöhnt und geschmäht standest-« 
Idee er aersehlttekte sie mit einem Schluck 
VIIde den Mesiteley ihnr kredenzte te. 
er fuhr heiter in der Ueber est-aus« dass Malen all right sel.—- I. Dem. 

.- setscht m photographische In- 
Jler san Geor- Das-cann. 
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Aus dein Stute. 

« Die jährliche Versammlung der 

Frauenstimmrechtlerinnen von Nebraska 
findet am 27. und LA. November in 
Lincotn stan. 

« Vor einigen Tagen traf die Nach- 
richt ein, daß unser Senator Thurston 
sich innerhatb der nächsten Tage wieder 

verheirathen werde. Seine Braut ist 
ifri. Lola Pearmau von W«ufhington, 
Tochter von Er-Congreßinann Pearrnaiu 

« Zu Ntbrasta Cin brannte letzte 
Woche Die tu 1870 erbaute Andre-v Raps 
Braue-u nieder. Dieselbe war seit zwei 
Jahren nicht mehr in Betrieb. Der 
Verlust an Gebäude und Einrichtung soll 
86000 betragen. Tie Versicherung 
iguua 

« Tag kleine Oertchen Glenville, an 

tm St. Joseph G Graiid Island Bahn 
iuoösttich von Hastings gelegen, soll 
elektrische Beleuchtung erhalten. Elen- 
oille zählt nur 200 Einwohner und wird 
dann der kleinste Ort im Staat mit elek- 

trischer Beleuchtung sein« 
« Ja Omaha wurde ain Sonntag in 

Fred Stacker’s Saloon, No. 2612 Nord 
30ste Straße, bei einem Kartenspiel iiii 

Hinterzimmer Joseph McDermott von 

einem Neger namens Fisher in die Brust 
geschossen und tödtlich verwundet· Mc- 
Dermott war ein junger Eisenaibeiter iii 
den U. P. Shops dort. 

. Die Stadt West Poiiit legte kürz- 
lich ein Wasserreserooir an und bezahlte 
Oft-ists für die Consiruktion. Vor ein 
paar Wochen wurde das Dings sertigge- 
stellt und iest sindet man, daß es keinen 
Tropfen Wasser hält. Der Cement, 
mit dem das Reservoir ausgekleidet ist« 
hat sich als werthloser Schand erwiesen, 
der das Wasser durchläßt wie ein Sieb- 

« Zu Tekamah kam am Freitag Ar- 
thur Bryant, Sohn des prominenten 
Geschäftsmannes E. W. Bryant dort 
und 17 Jahre alt, uin’s Leben. Er war, 
als der St. Paul Erpreßzug nach 
Omaha in die Stadt einsuhr, aus den 
Zug gesprungen und fuhr, als derselbe 
abging, noch eine Strecke mit. Als er 

dann absprang, machte er einen Fehltritt, 
siel unter die Räder und wurde sein Kör- 
per schrecklich zugerichtet und aus eine 

Strecke von sechs oder sieben Meilen dein 
Geleise entlang oerstreut. 

« Nicht weit von Haroard sprang F 
G. Larned von Voland, N. Y» aus dein 
Fenster eines Zuges der Burlington 
Bahn und verletzte sich so schwer-, daß er 

wahrscheinlich sterben wird. Er war 

mit Frau und Kind aus dern Zuge, um 

einen zu Haigler, Neb., wohnenden Bru- 
der zu besuchen und nimmt man an, daß 
er plötzlich wahnsinnig wurde; er stieß 
einen Schrei aus und schoß aus das Fen- 
ster zu, aus dem er hinausfahr, ehe es 

möglich war ihn zu halten. Der Zug 
hielt sosort an und man hob den schwer 
Verletzten aus. Derselbe ist wahrschein- 
lich inzwischen gestorben. 

S p ä te r :—Leyten Nachrichten zu- 
folge wird er wieder aufkommen. 

« Eine genaue Beschreibung der Be- 
handlung von Schweinen gegen Cholera 
mittels Serum ist in Bulletin No. 47 
der Versuchsstation der Nebraska Uni- 
versität gegeben urd sollte jeder Former 
sich dasselbe oom Direktor der Versuchs- 
station kommen lassen. Dasselbe wird, 
wie alle diese Bulletins, srei ausgesandt. 
Das Departement hat oiele tausende non 

Thieren ersolgreich behandelt· Das 
einzige Hinderniß sür den mehr ausge- 
dehnten Gebrauch des Seruins ist, daß 
die Versuchsstation bis jetzt nicht genug 
des Seins-is lieserit kann. Die Anwen- 
dung des Serurns kann non jedem Far- 
iner geschehen, indem es sehr leicht ist. 
Es wäre ein großer Segen, wenn durch 
das Serum dem riesigen Schaden den die 
Cholera unter den Schweinen anrichtet, 
Einhalt gethan werden könnte. 

« Während der letzten Jahre wurden 
alle ZuckerrübemErperimente der Ne- 
braska Universität zu Ames, Mel-» ge- 
macht. Die ersten Experimente die ge- 
macht wurd:n, datiren bis zu der Zeit 
zurück, wo wir noch keine Zuckersabrik 
tm Staat hatten. Nachdem eine Anzahl 
Pläne in Betracht gezogen oaren, wurde 
das Vetsuazsseld nach Ames verlegt. 
Alle Ausgaben hat N« V. Allen, Praxis 
dent der Arneriean Sugar Beet Growerg 
Association gedeckt und auch ein Labora- 
torium gebaut sür die chemischen Arbei- 
ten. Alles dieses kostete dem Staat 
nichts. Während des letzten Jahres 
wurden 6,625 Rüben analhsirt, wovon 

6,322 mehr als 12 Prozent Zucker ent- 

hielten. It,422 enthielten über 16 Pro- 
zent, 990 über 18 und 150 üder 20 

Prozent Zucker. Der Durchschnitt von 

allen Analysen war 16 Prozent. Der 
Durchschnittsertrag per Acker von 300 
Ackern war 15 Tonnen. Das beste Re- 
sultat sür allgemeine Zusriedenheit, was 
Pflanzen andetrisst, Iar in Reihen 18 

Zoll auseinander und Ausdünnen der 
Rüben zu 8 Zoll Abstand. 
M 

set-steter seht sonder-. 

Redakteur W. V· Barth von Lexing- 
tan, Tenn» zog sich dei Erforschung der 

Mann-roth Höhle einen schweren Fall 
von Hilmorrhoiden zu. Seine schnelle 
Wiederherstellung durch Bucklen’s Irnis 
ta Salbe brachte ihn zur Ueberzeugung, 
daß diese das Wunder einer anderen 
Welt sei. heilt hämorrhoiden, Ver- 
lesuagern Entzünduageu und Inssihlllge 
Jser Art. Nur Ue bei Buchhelt’s. 

semlste Gebet-. 
Die nachtol end an esoederien Personen 

oder deren Er en oder erwandten sollen sich 
direkt an Herrnan Marckvortls. Rechtsantialt 
und Notar, M und list Vine Straße, Cin- 
einnati, O ic, wenden, da Niemand außer 
ihm Aussch R geben kann. 

Hei-man arckroorth besorgt die Einza- 
» hnng von nachdenannten und allen Erd that- 
zten viompr und billig, stellt die nit igen 
; Vollmachten aus, und erlangt alle erforder- 
: lichen gerichtlichen und kirchlichen Toka- 
meine. 

Herr Marckworth ist dnr seinen vier ig- 
«jädrigen persönlichen und christlichen Ler- 
kehr mit den deutschen Erdschaftigerichten u. 

Banlen, sowie durch seine solide Stellung, 
als der ersahrenfte und zuverlässigsle Vertre- 
ter in deutschen ifkdschattssachen anerkannt, 
und nur sie befähigt ihn diese gerichtlichen 
Aniiorderungeu vermißter Erben zu erlangen 
und in allen bedeutenden Blättern Imerikws 
zu veröffentlichen. 

Vatgirede, Hinrich Christ-hoher Joh. ans 
Ottersderm 

Beete-L Erben von Hellmuth. 
Bruder-, Theodor, Andreas-, Katharina, 

Christi-re und Jofef aus Sasbachwalden. 
Bruder,-Georg aus Bifchwetler. 
Boich, Ladung aus Muhlheitn a. B. 
Vieren Katharina Wilhelmine, linnl 

Heinrich nnd Thomas ans Eli-anheim 
Beißer, Konrad Friedrich und Ludwig aus 

Ellingen 
Contagile Erben von Franz. 
Cheeinslr, Jakob. aus Wrtowo. 
Duer. an atgarerda aus Sumnozheim 
Eichenbach geb. Kaufelh Johanne Char- 

lotte aus Ihr-ke- 
lknz, Joh. Christian ans Toffingem 
zudem Peter, Gertrude und Mariannk 

aus Reii. 
Fersen, Malhias Tafel aus Nerl. 
Kisten Paul aus Eraß-Logiich. 
Freu, Joh. Friedr» Christiane, Joh. Adam 

und Christine aus Wörnersder 
Große, Joh. Gottfried aus first-in 
Gruoner, Golllod aus Reutlrngeu. 

öyeL Ernst aus Schönfeld. 
orsirnanu, Hinrich, Wilhelm und Hem- 

rich aus Steuern. 
irr, Luiie aus Freiburg. 
oiele, Franz Jof. aus Donzdoti. 
artrnann, Geo. Christof aus RiedernbalL 

Ruder, Jo Ludoig aus Hohenhaslach. 
eß, lshri ian Heini-. aus Gouv-Irgen- 

Hrienlh Ernst Julius Robert aus Linden- 
ioerdei -Gottlchimrnerbach. 

Kahlnranru Eduard Julius Konrad aus 
Marburg. 

Kohler senannlikähler Joachim Friedrich 
Denn. aus Krempelsdori. 

Krieds, Joh. aus Winter-ich- 
Keiiy Erbat-d aus Effekten 
König, Iaoer aus Urlofien. 
rorig, Peter, Fahl und Joh. Saus Stein- 

berg angebl. in Susansoillq Minnexotm » 

Lehmann, Erden von Johanne No ine geb· 
Jodu und Euklid-. i 

Lichleuber er, Christian Friedrich aus 
Nudmeksba 

Lepoert, Jolef aus Kaooelrodeck. 
Lesgus, Karl und August aus Temugesk 
Lauer, Wiss-d aus Leonderg· 
Muth-sieh z iedrich aus Rolhensladt. 
Maul-le. Joh. Gurt Karl aus Bellebeu 
Maaß, Friedr. Heinr. Ludwig aus Berlin- 
Maier, Christus, Christine Magdalene ged. 

Heil-ich und Ehre-Taf Friedr aus Heimerdin: 
gen. 

Naudszus, Albert und Friedrich August aus 
Brei-schneidern- 

Nretdammer, Joh. Georg aus Holzbromt. 
Nonen Ernst aus sldingeik 
Oßtoald, Erben oon Roland. 
Paul, Joh· Gotllied aus Ansicht-. 
Ränke, Emil aus Bromber 
Röschel, Carl August aus« ranrsurt a. M. 
Richter-, Alexander Franz aus Magdeburg. 
Neste, Wilhelmine aus Berlin. 
Nemmels, Joh. aus Horilpeirm angebl. In 

Piltsburg, Pa. 
Nov-allen Herrn· Augqu und Karl aus 

Stunden-« 
Schwager geb. Zahn, Nosina Waldurga 

aus Jn freuen 
Sachse, Ri ard Will-. Mar aus Lahme- 
Stroinski, swalo aus Breslau. 
Seuer ged. Rübe, lslara slltorne Mathilde 

aus Kanne-long. 
Schon-barg geb. Klotz, Marie Katharine 

aus Altingem 
Sonnen Christian aus Allingen 
S mid, Hei-man Christian aus Baach, 

an e l. in St. Louis, Ma. 
lIerr, Geor und Jakob aus lsppingen, 

anzedi. in St. outs, Mo. 
Schand, Gustav aus Burg. 
Tumme, Erben von Carl Friedr. Deinrrch. 
Theile. Erqu Robert aus Torgau 
Will-scheel. Dororhea aus Thonolzbronm 
War-rek, Anna Katharina. Georg August 

und rredr. Gerhard aus lfßlingen a. R« 
ans-e l. in Lan ing. Mich. 
V strich, Oslar Rudolplp Guido Richard aus 
er m. » 

Wieder jung gemacht. 
»Hm von Dr. Ringes »New Lise« 

Pullen jeden Abend für zwei Wochen hat 
mich wieder in die Zehner gebracht,« 
schreibt D. H. Turner von Vermisch- 
towa, Pa· Sind die besten der Welt 
für Leber, Magen und Eingeweidr. 
Rein vegetablisch. Verurfachen kein 
Grimme-L Nur-) «5c in Buchheit s Apo- 
these. 

—- Bezahlt den «Olnzeiger und He- 
kalt-« auf ein Jahr im Voraus und er- 

haltet unsere neue Prämie Statis. 

Markt-Gericht 
Ort-I Inans. 

wem-L Juris- .............. M —50 
vier. » ............ 19 

orie. » geichält ........ 23 
Rog ea. ................. ZE- 
Gete .............. R 

Buchweiken« » .................. 41 
Kartosse n, » ................. 15 

gen per tonne ............... 500 
umr »Im Ab .............. 18 

Eier» wer DU. .................. w 
ühuer, per 

« 
............... 2.00 

z seine. .prs 100 Pfd ...... I. 45 
itach vie-. » ...... s. WI. 25 

über, fem, pro Wid. ............ i 
c h s e « s o. 
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z åesiogæen 

...... sc 

..... U 
ier ..... M 

ern 81 
kanosseln. 32 —45 

Ziegen ...... ais lkkg ganz e. lküpe nnd öerfer END-TM 

Ist M ......... ins-Eos 
Gib-tm Ihm ....... ..i.75—-4.6.·l 

Ostichm 
Kühe ....................... s. 754 sc 
stier- ................... 4. IN U 

....................... DREI 

Die erste etektriiche Eise-value is 
Heft-g 

wird von dem Londoner »Eintrician« 
als ein geschichtliche-s Ereigniß von größ- 
ter Wichtigkeit geschildert, mit dem eine 
neue Aera in dem öffentlichen Leben 
Chinas beginnt. Tie vor einiger Zeit 
eröffnete Linie verbindet« das Ende der 
Vorstadt Pekininiaschiavn mit dem 
Südthor Yunssting der eigentlichen 
hauptstadt Nach diesem Vorgange wird 
es uns nicht mehr iiberrafchen dürfen, 
in einigen Jahren zn hören, das; Peking 
gerade so wie die anderen Dauvtftädte 
der rivilisirten Welt ein ganzes Netz 
von elektrischen Bahnen besipt Dies 
ist um so wahrscheinlicher. als der Chi- 
nese gern Alles erprobt, was Bequem- 
lichkeit und Ruhe schafft, so daß er der 
elektrischen Bahn mit ihrer Geräusch- 
losigkeit und Bequemlichkeit zweifellos 
mehr geneigt sein wird, als der un- 

ruhigen Tamvfeisenbahn. Die fest er- 

offnete Linie ist etwa Its Meilen lang 
und war ein unabweislicheg Bediirfniß 
geworden wegen der überaus ungün- 
stigen Lage der Eiienbahnstation Pelins 
inaschiavn im Verhältniss zum Mittel- 
punkt der Hauptstadt Plan und Aus- 
führung der Bahn stammt von Sie- 
mens u. Halgke in Berlin. nnd das 
Londoner Fachdlatt stellt dem ganzen 
Unternehmen vom technischen Stand- 
puntt das beste Zeugniß auss. Die 

fsionzession wurde von Hsutschings 
)Tsching, dem Generaldirettor der Nord- 

ichinesischen Eisenbahn, ertheilt. Wie 
sman sich denken kann, wohnten unzäh- 
slige Chinesen der Eroiinung des neuen 

Wunders bei. Es besteht die Absicht, 
Idie Bahn bis eTichien—men oder wenig- 
.siens bis zur berühmten iienstschiaos 
iBriicke fortzuführen. Der Plan fiir 
Jdiese Erweiterung wird gegenwärtig 
lvorbereitet, jedoch steht der Ausführung 
noch ein gewaltiges Hindernis entgegen. 
Es müßte nämlich dazu eine Bresche in 
die große Stadtmauer von Peting ge- 
legt werden und das ericheint den Chi- 

nesen als ein so außerordentliches Wag- 
nisz, daß die hohen Würdenträger sich 
bisher zur Ertheilung der Erlaubniß 
noch nicht haben bereit finden lassen. 

Missouri- Sefljigels sind Etethaudeh 
Den bedeutendsten Augfubrs undPros 

duttionsartitel des Staates Missouri 
bilden Geflügel und Eier. Durch die 
Hände der Eisen bahn-, Speditiongs und 
BootDesellschasten des Staates gingen 
im Jahre 1898 nicht weniger als 70,- 
000,000 Pfund Geflügel nnd sast 36,- 
000,000 Tugend Eier. Die von Pro- 
duzenten beziehungsweise Absendern 
hierfür eingebeimste Summe betrugi 
insgesamnit 88,299,222. Leitere warl 

hoher als der Betrag, den Missouri in ! 
1898 aus seinem gesammten Bau-J 
Brenn- und Böttcherholstersandt er- 

zielte; sie irberstieg den Gesammtwertb 
des Weizen-, Mai-zi, Hasers und Heu- 
erborts, und war unt 8500,000 größer1 
als der Betrag, den die Aussuhr ans Kohlen, Mittel, Eisenerz, Roheisem 
Iripeh Doktole Steinsand, Kies, 
seuersesteui Thou, Kall, (5enient, Thon- 
ziegelm Backsteinem Abzugsrblsrem 
Steinwaaren. Bloelblei und Zint dein 
Staate zusammen in lths einbrachte. 
Noch ein anderer Vergleich: Auch deni 
Gesammtwrrihe des Bersandtes Missou- 
ris an Mais, Hafer, Flachs, Heu, 
Lieschgrass nnd Kleesamem Baum- 
wolle, Tabak, Besentorn, Nizinuszbohi 
nen, Poptorn, Buchioeizem Aepsetm 
Psirsichen, Erd-, Brouii nnd Minder-: 
ren, frischem und gedorrteni Obst, Me- E 

lasse, Wild, Fischen und Federn war; 
der Betrag, den der Staat aus der Ver- 
schickung von Geflügel und tiiern in 
1898 erntcte, nin etliche Tausend Tol- 
lars über. 

Missouri hat alle anderen Staaten 
der Erde in der Erzeugung von Blei 
und Zint überfliigelt. Der daraus er- 

zielte Tollarsegen war in 1898 aber 
nichtsdestoweniger noch geringer als der 

Hört den Dennen der Missourier ermög- 
; l k. 

Das Trolleybahnshstem 
Phtladelpbtas erstreckt sich über 
mehr Meilen, als jenes von 100 Stad- 
ten in Deutschland zusammengenom- 
men. 

Immer 
und ewlg wlrd Hood's Sarsaparilla alt Hlut- 
Ketnigeranempfoblen. Seine grossed Kuren slnd 
durcb geretnigtes lllut volltiracht Kuren der 
hcrofebi, Flecliten, Hautkraukheit, Kheuma- 
tisinus, Neuralgic, Katarrh. Nervositat. Ncrven* 
schuacbe. Es kurlrt weim anderes nuUlos 1st 
wed es 

Immer 
die Wurzel der Kranklielt tr.fTt mid Jede Spur 
von I'lirelnhelt ausschehlet. Tausewle zeugen 
fUr vollkodidiene Kuren von Illiit-Krankheiteu 
durch Hood's Sarsaparilla, obg letch sle durcb 
das Eehlschlagen vou audcrea Medizmeu ent- 

mutingt wared. 

Hood’s 
Sarsaparilla 

1st die beste — In der That die einzlge w a lire 

blutrelnigende Medizin. Nur vonC. I. llnod & 
Co.. In Lowell, Mass., praparlrt. 11; sechs fur |5. 

Htid/I'g Pilld»n l’11' 
IKXKI » rllien len mlt Hood's Kars* 
rilla zu nehinea. 26c. Bel alien Hrogulsleu. 

EBNKY UlTOEBIIs 
Ahn-tat n. öffentlicher Notar. 

Micheli-m Block, Grund Island, Neb- 

Pksktizikt in allen Gerichte-L 

S. N. WOLBACH. i 
Außergcwöhnlich billige Preise! 

Reelle, gediegene Waare! 

Freundliche, zuvorkommende 
Bedienung! ,« 

Feine Kid - Schuhe für Kinder in 
schwarz und braun, mirSchnüren oder 
Knöpfem Größen 2 bis 5 für 25c; Grö- 
ßen C bis s für 45r; Größen 9 bis 11 
für säc. : 

Dicke, fchspere Männer-Unterhemden 
und Hafen, »sieeced lined« in allen Grö- 

sßen für soc das Stück. 

»Canvaß Leggings« für Männer und 
Knaben mit Schnallen nnd Schnüren für 
50c, 75c nnd BLOO das Paar. 

Fertige Arbeitshemden für Männer 
und Knaben in großer Auswahl für Löc, 
35c und )0 ’ 

Wir sind alleinijke Agenren für die 

berühmten »Ducheß« Männer-Hafen 
Jedes Paar garantirt. Preife: 82.00, 
2.50, 3.00, :3.50, 4.oo, z.00. 

Wir haben eine graßartige Auswahl 
Hin Knaben-Unzüaen· Anzüge bestehend 

aus iacke Hofe und Weste von 896 an. 

Anzüge bestehend aus Jacke und hofe 
für 7i3c 1.00,1.25,1.50,2.00ufw. 

»Fceeced lined baatncvallene Damen- 
und Kindersirümpfe zu 2c, 12k,15c, 
Isr, Mc, Löc, soc und Zär. 

Große Auswahl in warmen Schuhen 
und Scippers von 75 Seins bis « 50 
das Paar. 
——— -.« « 

..........-.-. 

»Sie-taten in verschiedenen Farben 
und Musiern für Knaben non Läc, für 
Männer von soc an. 

Halb-vollem Kleiderstoffe, doppelt 
gelegt, in fchönfn Muster-n und hübschen 
neuen Farben für ch die York-. 

G.oße Auswahl in wolle-ten Blanketa 
1034 nnd 1114 groß, in weiß, grau nnd 

braun, für Hoc, Hoc, We, 75c« Hör und 
90c das Paar- 

i 

Wir geben mehr und bessere Waa 
ren fürs Geld und zeigen enie be- 
deutend größereAuswahl wie irgend 
ein anderes Geschäft in der Stadt. 

S..N, WOLBACH. 
Eisenbahn FabrvläncZ 

Bushnoton t 

RUUEI1 
Nach dem Lften. l 

l 
l 
( 

sen. « »san. snntWochentang 2.Ik·s stbbs 
IonL » Ithglichp ........ its-IF- Most-. 
Ro. 48 Frucht inne Wochetttags) 5140 klde 
Ido. 46 « -tägltch) ........ 11 JöMokg 
sto. 50 

» stägltchj ......... ')«5() 

Nach dem Westen 
Ko. « ma tttetglichp ........ 6150Motq 
sto. 43 Bat tnnt Wo entagsi 1 C- LIde 
sto. 47 Fruchttnne Wo entaggp 5 UT· » 
sto. 41 Pass nämliche ........ S M « 

; sto. OFL (tgl. ausg. Montag) 5: 50Morg ! 
No. 46 hält in Antotm Poet, Servan» 

end Lincoln 
Nat-U halt tn jedet Section ostltch on- 

Entom 
No. 45 und 19 halten nirgends öttltch vo- 

Ravenna 
No 41 fähtt dntch bts Btllingg nnr ntM wettenAnschlnjt an die Jckotthekn »B- 

tach alten Punkten in Montana nnd an du 
pariftfchen Rüste. Halt nicht zwischen Wmnd 
Island und Ravenna. 

No 42 Ltefttbnled Erpkeß tägltch, Lincoln 
cmaha, St Joseph sanft-UND St Louts 
Chicogo Tenvet und Punkten st, Wen und 
sü v. The-. come- 

Igmt 
Welch PAchlc KAIUWAU co. 

hauptltsih 
Nach dem Osten. 

« Ank. sztäNa In- no. L, Fast Mart, sgbss ROHR m« 

J at. llt85 Von-u Jed. 102 
»u] tu zw Vorm 

An 2:A) Mot- No. 4, Mittags Spl» Zen- 2x25 Mqu 
Nod s« Lokal, zAn 22125 Nagas- Abg. lLijoNa m 
Zip. 22 Lokal Frucht Abs. c :00 Nu m 

Ko. U. Loeat Fracht, z Abg. l :30 Nachm. 

Nach dem Weiten. 
,- Ink.12:20Na m. Ko. l Loekland Tun d Ab Mzzz Mag-w « UanszöNq m- )«o' im e Ab 1:00Na m. 

Ro. s Fast Mail, JTET III-sk- 
Rm ö, Denker Soc. IV III 
Ro. M- Loeal Frucht, Abg 7: 20 Morg. 

« Täglic ausgenommen Sonntags die 
übrigen täglich. 

ou met Los-f sit-. 
so R III-Ins ............. 7 LwMokg 
Ri. II IV eng ............. 1 DURCH-n 
Ko. U In ............ lo: G Moc. 
R- 04 lahm t ............. s :00 Abd. 

wie Züge laufen nue Woche-nass. ) 
WEMWIU 
sit-J EIN « Erst-L Ub. .7:30 Mino 
Ps. s, Usils Gutest, In s Ocsbbs 
Ia V, s .......... D: w Abd- Ko.11:,th-2, M» .......... s M Mka 
Is. IS unmit, ........... 10 Po sitt 
Ip. U, III- » .......... 9 vaests 

Koåls tränk lanieåtuiessåsomåqusl en tu 

at Osteü Zussnachzeo demOst Osten. Tät ist-. as 
Mut but dsesush Inst- 

Unsere neue Prämie, 
der Münchener 

Jltegende Blätter oKalender 
ttte 1900 

ist eingetroffen und kann von allen unse- 
ren Abonnentem die zur Prämie berech- 
tigt sind, in Empfang genommen wer- 
den. Der Kalender ist groß und reich- 
haltig, in Großsoiio-zorntat und ent- 

hält das Beste was im Reich des Hu- 
morg geliefert werden kann. Es ist der 
beste humoristische Kalender der Weit. 
Preis für Käuser ist nur Läc, per Post 
oeisandt sinc. 

— 

Der Wes sah Tauf-ernten 
ist in einein oerionlich geführten Touriitcir 
Schleif-eigen itber die Vuriington rftonte. 
Kein Wo entvechkeb Schnelle Fahrt. Tie 
schönste eenerie er Welt. 

i liuee Waggost ist nicht io kostspielig aug- 
itasftrt wie ein Palast Schlaf-vagen aber 
ist ebenso reinlich, ebenso bequem, ernde so 
gut darin zu sabren—iund betnade 20 billi 

Bei-. Er bat weite Vesiibiile, Pintsch Gas, 
iye rnit oben Rückenlebnem uniformirte 

Trillo-an orter, reines Vettzeiig,geräunrige 
« 

oiietten-Zimmer, Tische nnd Heiz-Nange. 
Stark gebaut, söbrt er gleichmäßig, ist warm 
un Winter und tubl im Sommer- 

ede Ereursions-Vartie befindet iich unter 
Ob ni eines etlabrenen ikreursiondstsoik 
dukteurs, der sie durch begleitet bis Los An- 
geles. « 

Waggons verlassen Lin-Ihm St. Joseph, 
Lineoln nnd Ha tngs jeden Donnerstag, in 
San Franeideo en daransiotgenden Sonn- 
tag etntrsisend, Montag in Los Angeleg. 
Nur 2 Tage yotn Missouri-Fluß bis zur Po 
eisie Küste, einschließlich eines Ansentbuits 
von U Stunden in Tenver und 255 Stun 
den in Halt Laie City-non derinteressante- 
sten Stadte des Contmentt 

Um .Fol»der,', der volle Information giebt, 
sprecht vor in irgend einer Bnrltngton Tickets 
Osnee, oder schreibt tin 

J. F ra ne is, 
Gent Passage Ast» Otnada, Neb. 
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A8TOHIA. 
,Ikv*lb« Was Ik frusta U^'tk'4 

s —Die’!lckek- uns-Garten- 
hats-Zeitung wird allen un- 
seren Leierngeichickt Sien- 
hsltm also jede Woche den »O n z e i s e c 

undhecold«,das«Souatag-s 
blatt«unddie»2lckers undGsks 
tenbau-Zcitung«, dreisei- 
Lunge-Izu einem Preis-»stat- 
lich 02.00 pro Jahr is Boksusbezahs 
lang und eine schöne Graiisptämit dazu. 
W 

—- Holt Euch des »Mit-schenkt Flie- 
ende Blätter Ast-abw- fäk 1900 cis 
minnt-näh 

.- ...-... .- 
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